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Othmar Lussi wird neuer Ge-
meindeschreiber in Ettiswil 
 

 

 
Der Gemeinderat hat Othmar Lussi als 
neuen Gemeindeschreiber gewählt. Oth-
mar Lussi hat sich im Auswahlverfahren 
gegenüber mehreren Mitbewerber*innen 
durchgesetzt. Er tritt am 1. Juli 2026 die 
Nachfolge von Elmar Stöckli an, der Ende 
August 2026 in Pension geht. 
 
Othmar Lussi ist 57 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von zwei erwachsenen Kin-
dern. Er blickt auf eine langjährige Ver-
waltungserfahrung zurück. Othmar Lussi 
war während gut 30 Jahren als Gemein-
deschreiber in Mauensee tätig. 
 
Aktuell ist er Geschäftsführer der Ge-
meinde Wauwil. Berufsbegleitend hat er 
sein Wissen laufend mit verwaltungsbe-
zogenen Weiterbildungen aufgebaut. Er-
gänzend stellt er sein Wissen als Dozent 
an der HSW Luzern für angehende Ge-
meindeschreiber*innen zur Verfügung.  
 
Der Gemeinderat ist erfreut, mit Othmar 
Lussi eine fachlich kompetente, erfahrene 
und engagierte Persönlichkeit als Ge-
meindeschreiber gewinnen zu können 
und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

 
 
 

Mit dem Fasnachts-Abo von 

Passepartout an die 
Luzerner Fasnacht 
 
Auch in diesem Jahr kommen Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtler dank dem Fas-
nachts-Abo des Tarifverbunds Passepar-
tout wieder sicher, bequem und zu vorteil-
haften Preisen mit dem öV an die Luzer-
ner Fasnacht und nach Hause. 
 
Während der Luzerner Fasnacht vom 
12. Februar bis 18. Februar 2026 genies-
sen Sie mit dem Passepartout Fasnachts-
Abo freie Fahrt mit dem ÖV. 
 
Auch das Nachtstern-Angebot, die Nacht-
S-Bahnen, SGV-Extraverbindungen so-
wie alle Frühkurse innerhalb der gelösten 
Zonen des Tarifverbundes sind inbegrif-
fen. Familien profitieren von einer Ermäs-
sigung. Das Abo ist persönlich und nicht 
übertragbar. 
 
Zu kaufen gibt es das Abo an den Passe-
partout-Verkaufsstellen, auf SBB.ch oder 
an den Billett-Automaten. 
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Arbeitszonenmanagement 
Rottal 
 

Entwicklungsperspektiven für 
Gewerbe und Gemeinde 
 
«Gemeinsam Entwicklungsperspektiven 
für Gewerbe und Gemeinden im Rottal 
schaffen» 
 
Die Gemeinden Buttisholz, Ettiswil, 
Grosswangen und Ruswil arbeiten ge-
meinsam mit den ansässigen Gewerbe-
vereinen an einem Projekt zur Erarbei-
tung eines Konzepts für ein regionales Ar-
beitszonenmanagement.  
 
Dieses ist im neuen kantonalen Richtplan 
als zentrales Element vorgesehen, um die 
künftige räumliche Entwicklung der Ge-
werbebetriebe zu ermöglichen. Zudem 
sollen von den Gemeinden beeinfluss-
bare Rahmenbedingungen gezielt und 
positiv gesteuert werden. Für ein wirksa-
mes und praxisnahes Konzept ist es un-
abdingbar, die konkreten Bedürfnisse, 
Entwicklungsabsichten und Anliegen der 
lokalen Gewerbebetriebe zu kennen. Zu 
diesem Zweck wird im Februar 2026 eine 
entsprechende Umfrage an die einzelnen 
Gewerbebetriebe versendet. 
 
Für eine fundierte Grundlage hoffen die 
Gemeinden und Gewerbevereine auf eine 
hohe Beteiligung und danken Ihnen be-
reits heute herzlich für Ihr Engagement.» 
 
 

Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 8. März 2026 findet die 
eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmungen: 

• Volksinitiative «Ja zu einer unabhän-
gigen, freien Schweizer Währung mit 
Münzen und Banknoten (Bargeld ist 

Freiheit)» und der direkte Gegenent-
wurf 

• Volksinitiative «200 Franken sind ge-
nug» (SRG-Initiative) 

• Volksinitiative «Für eine gerechte 
Energie- und Klimapolitik: Investieren 
für Wohlstand, Arbeit und Umwelt 
(Klima-Fonds-Initiative) 

• Bundesgesetz über die Individualbe-
steuerung 

 
Kantonale Volksabstimmung 

• Ausbau der Kantonsstrasse K 36 
durch die Lammschlucht im Entle-
buch, 2. Abschnitt 

 
 

Gesamtschweizer 
Sirenentest 
 
Am Mittwoch, 4. Februar 2026 wird in 
der ganzen Schweiz die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen getestet - die Sirenen 
des Allgemeinen Alarms wie auch die des 
Wasseralarms. Die Bevölkerung muss 
keine Massnahmen ergreifen. 
 
13.30 bis 14.00 Uhr: Allgemeiner Alarm 
Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zeichen 
Allgemeiner Alarm: ein regelmässiger 
auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer. Wenn nötig, kann der Sire-
nentest bis 14 Uhr weitergeführt werden. 
 
14.00 bis 16.30 Uhr: Wasseralarm 
Ab 14.00 Uhr bis spätestens 16.30 Uhr 
wird im gefährdeten Gebiet unterhalb von 
Stauanlagen das Zeichen „Wasseralarm“ 
ausgelöst. Es besteht aus zwölf tiefen 
Dauertönen von je 20 Sekunden in Ab-
ständen von je 10 Sekunden. 
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Info-Morgen zum Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsun-
terhalt (Werkdienst) 
 
Möchtest du wissen, wer dafür sorgt, dass 
unsere Städte und Gemeinden immer 
sauber und ansprechend aussehen? Wel-
che Maschinen und Geräte bei Unter-
haltsarbeiten oder im Winterdienst zum 
Einsatz kommen? Oder wie Naturwiesen, 
Rabatten und Grünstreifen fachgerecht 
gepflegt werden? 
 
Diese Fragen und noch viele mehr beant-
worten wir dir gerne am Info-Morgen von 
LUnited! 
 
LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 
37 Luzerner Gemeinden und Städten. 
Gemeinsam bieten wir über 180 Lehrstel-
len in 12 verschiedenen Berufen an.  
 
Am Samstag, 9. Mai 2026, 10.00 bis 
12.00 Uhr stellen wir dir den Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt (Werk-
dienst) an den folgenden Standorten vor: 
 

• Hochdorf: 

- Werkdienst, Industriestrasse 6, 
6280 Hochdorf 

• Rothenburg 

- Werkdienst, Bertiswilstrasse 55, 
6023 Rothenburg 

• Sursee:  

- Feuerwehr Region Sursee, All-
mendstrasse 1, 6210 Sursee 

 
Bitte melde dich bis spätestens am 
30. April 2026 entweder über den nach-
folgenden QR-Code oder hier an: Anmel-
dung Info-Morgen Betriebsunterhalt. 
 
Das Programm im Werkdienst startet um 
10.00 Uhr und dauert ca. zwei Stunden. 

Bitte gib bei der Anmeldung an, ob du von 
deinen Eltern begleitet wirst. Nebst dem 
Kennenlernen des Lehrberufs Fachfrau/-
mann Betriebsunterhalt bietet sich auch 
die Gelegenheit an, Kontakte zu knüpfen, 
Bewerbungstipps abzuholen, Schnupper-
tage zu vereinbaren oder wertvolle Einbli-
cke in den Berufsalltag des Werkdienstes 
zu gewinnen.  
 
Wir freuen uns, dich schon bald am Info-
Morgen begrüssen zu dürfen! Weitere In-
formationen zu LUnited findest du auf der 
Website www.lunited.ch. 
 

 
 
 

 
 

Zuzug 
 
In der Zeit vom 18. Dezember 2025 bis 
am 21. Januar 2026 ist die folgende Per-
son in unsere Gemeinde gezogen, die 
ihre Einwilligung zur Veröffentlichung ge-
geben hat: 
 

• Gehrig Simon, Längmatt 2 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 

Geburten 
 
Schurtenberger Livio, geboren am 26. 
Oktober 2025, Sohn von Schurtenberger 
Janine und Daniel, Bresteneggstrasse 9. 
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Achermann Mira, geboren am 16. De-
zember 2025, Tochter von Achermann 
Alexandra und Bruno, Unterdorf 14. 
 
Wir heissen Livio und Mira ganz herzlich 
willkommen und wünschen Ihnen und Ih-
ren Familien alles Gute. 
 
 

Todesfall 
 
Martinelli geb. Iten Karin, Sursee-
strasse 10, geboren am 06. April 1957, 
ist am 10. Januar 2026 in Ettiswil 
verstorben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gratulationen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Baugesuche 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind beim Bau-
amt einsehbar oder auf der Homepage 
aufgeschaltet. Das erforderliche Passwort 
erhalten Sie telefonisch unter 041 984 13 
36 oder per E-Mail bauamt@ettiswil.ch. 
 
 

Handänderung 
 
Handänderung, GB Kottwil 
Grundstück Nrn. 1011 und 3007, Moos-
gasse 5 
Veräusserer: Steinmann Handels AG, 
Schötz 
Erwerber: Albisser Marcel, Rohrmatt und 
Häfliger Nadja Maja, Rohrmatt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Entsorgung 
 
 

Kehricht 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 jeden Mittwoch 
 
 

Grüngutabfuhr 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Freitag, 20. Februar 2026 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen ihnen für 
die Zukunft gute Gesundheit und 

viel Lebensfreude! 

«Die Erinnerung an einen 
Menschen geht nie verloren, wenn 

man ihn im Herzen behält.» 

Hausnummern zu verschenken 
 
Schilder von den folgenden Hausnum-
mern können bei der Gemeindeverwal-
tung gratis bezogen werden: 
 
1, 2, 5, 8a, 9, 11, 12, 14, 17, 19, 37, 38 
 
Es gilt «de Schneller esch de 
Gschwender»! 
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Kartonsammlung 
 
 

ab 07.30 – 12.00 Uhr, Werkhof 
 

 Montag, 23. Februar 2026 
 
 

Räumung Grabstätten 
 
Gestützt auf Art. 26 des Friedhof- und Be-
stattungsreglements werden Grabreihen 
unseres Friedhofes geräumt. 
 
Es handelt sich dabei um Erdbestattun-
gen vom Jahr 2005 und älter und Urnen-
gräber mit Bestattungsdatum 2015 und 
älter. Die Grabreihen werden gekenn-
zeichnet. 
 
Wenn Angehörige das Grabdenkmal und 
Pflanzen selbst weiterverwenden wollen, 
bitten wir sie, dafür besorgt zu sein, dass 
das Grabdenkmal mit Sockel und Pflan-
zen in der Zeit vom 2. März 2026 bis am 
13. März 2026 entfernt werden. 
 
Nach Ablauf dieser Frist wird die Fried-
hofverwaltung über die nicht entfernten 
Grabdenkmäler verfügen. 
 
 

 
 

Sicherheit auf dem Schulweg 
 
Grundsätzlich gilt für Schulkinder die Re-
gelung, dass sie den Schulweg möglichst 
zu Fuss zurücklegen. Dies fördert ihre 
Selbstständigkeit und trägt wesentlich zur 
Sicherheit der Kinder bei. 
 
Der Schulweg sollte daher nicht mit dem 
Scooter oder dem Velo zurückgelegt wer-
den. Ausgenommen sind Primarschüle-
rInnen mit einem Schulweg von mehr als 
750 Metern Luftlinie sowie alle SchülerIn-
nen ab der Sekundarstufe I. Diese dürfen 
mit dem Fahrrad zur Schule fahren. Aus 
Sicherheitsgründen bitten wir Sie, dass 
Ihr Kind beim Fahrradfahren immer einen 
Helm trägt und das Velo mit Licht ausge-
stattet ist. Die Fahrräder müssen nach 

Ankunft auf dem Schulareal in einem der 
beiden vorgesehenen Unterstände abge-
stellt werden. 
 
Die Eltern sind für die Aufsicht zuständig 
und tragen die Verantwortung für den 
Schulweg der Kinder. 
 
Das Bringen und Abholen der Kinder mit 
Autos ist zu vermieden, um die Sicherheit 
auf dem Schulareal zu gewährleisten. In 
letzter Zeit wird vermehrt beobachtet, 
dass Fahrzeuge im Bereich vor der 
Treppe beim Areal des Werkdienstes an-
halten. Dieser Bereich ist kein Parkplatz 
und muss aus Sicherheits- sowie Zu-
gangsgründen jederzeit freigehalten wer-
den. 
 
Sollten Sie in begründeten Ausnahmefäl-
len Ihr Kind mit dem Auto zur Schule brin-
gen oder abholen müssen, bitten wir Sie, 
auch für kurzes Ein- und Ausladen aus-
schliesslich die offiziellen Parkplätze zu 
verwenden. 
 
Für das Bringen und Abholen der Spiel-
gruppenkinder sowie der Kinder des 
Chenderhüeti Chäferli gilt dasselbe, bitte 
halten Sie sich an die vorgesehenen 
Parkplätze. 
 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und 
Ihr Verständnis. 
 
 

 
 

Informationen zur  
Steuererklärung 2025 
 
Ab Mitte Februar 2026 erhalten alle steu-
erpflichtigen Personen die Steuererklä-
rung 2025. 
 
Neue webbasierte Steuererklärungslö-
sung eSteuern.LU 
Die bisherige Steuerdeklarationssoftware 
wird durch die webbasierte Steuererklä-
rungslösung eSteuern.LU ersetzt. 
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Ab Februar haben die Steuerpflichtigen 
Zugang dazu. Nach einer einmaligen Re-
gistrierung kann die Steuererklärung on-
line ausgefüllt und sicher ans Steueramt 
übermittelt werden. Die Steuererklärungs-
lösung eSteuern.LU und alle wichtigen In-
formationen finden Sie unter www.steu-
ern.lu.ch. 
 
Einreichung Steuererklärung 
Die Frist zum Einreichen der Steuererklä-
rung ist auf dem Formular aufgedruckt. 
Sollte die Abgabefrist nicht eingehalten 
werden können, besteht die Möglichkeit, 
eine Fristerstreckung online zu erfassen: 
https://steuern.lu.ch/steuererklae-
rung/fristerstreckungen  
 
Fragen zum Ausfüllen der Steuererklä-
rung 
Bei Fragen oder Unklarheiten finden Sie 
auf der Webseite des Kantons Luzern die 
Wegleitung zu den Steuern 2025 oder 
melden Sie sich während den Schalteröff-
nungszeiten beim Steueramt. 
 
Positiver und negativer Ausgleichs-
zins  
Der Regierungsrat des Kantons Luzern 
hat die Zinssätze für vorzeitige und ver-
spätete Zahlungen der aktuellen Zinssitu-
ation angepasst. Im Kalenderjahr 2026 
beträgt der positive sowie der negative 
Ausgleichszinssatz 0.0%. 
 
Verzugszins 
Wird die definitive Steuerrechnung nicht 
innerhalb der 30-tägigen Frist beglichen, 
so wird ein Verzugszins von 4.0%  
auf den Steuerbetrag erhoben. 
 
Bundessteuerrechnungen 2025 
Die Bundessteuerrechnungen 2025 wer-
den ab Mitte Februar 2026 versandt. Das 
Steueramt der Wohnsitzgemeinde ist für 
den Bezug der direkten Bundessteuer zu-
ständig.  
 
 
 
 
 

Steueramt Ettiswil Öffnungszeiten: 
 

Mo, DI, DO 
08.00 - 11.30 Uhr | 13.30 - 17.00 Uhr 
 

MI, Fr 
08.00 - 11.30 Uhr  
 
Telefon: 041 984 13 21 
E-Mail: steueramt@ettiswil.ch 
 

 
 

 
 
Räumliche Anlayse ungleicher 
Lebensbedingungen 
 
Der Kanton Luzern erstreckt sich über 
eine Fläche von 1'493 Quadratkilometern. 
Landschaftlich und topografisch kann er 
in vier Einheiten gegliedert werden: die 
Region um die Stadt Luzern am 
Vierwaldstättersee, das nördliche 
Luzernbiet, das Entlebuch und das 
Willisauer Bergland. 
 
Raumplanerisch besteht mit der 
Agglomeration Luzern, der Luzerner 
Landschaft sowie der Haupt-
entwicklungsachse eine klar definierte 
Raum- und Zentrenstruktur. Die 
wichtigsten Verkehrsachsen (ÖV und 
MIV) sind radial auf die Agglomeration mit 
der Kernstadt Luzern ausgerichtet. 
 
Über Nebenachsen erfolgt die räumliche 
Feinerschliessung der ländlichen 
Gebiete. Politisch gegliedert ist der 
Kanton Luzern in 82 Gemeinden. Diese 
sind von ganz unterschiedlicher Grösse – 
sie zählen von rund 400 bis zu gut 82'000 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben von schönen und vielsei-
tigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt rund 2'900 Ein-
wohner und ist mit dem ÖV gut erreichbar. 
 
Wir suchen dich als unsere wertvolle Aushilfe! 
 
Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir für die Gemeinde- und Schulliegenschaften 
eine zuverlässige, selbstständige und freundliche Person als 
 

Schulbusfahrer/in Aushilfe 
 

Pensum 10 – 12 Stunden (an 4 - 5 Tagen pro Woche) 
 

mit Fahrtalent und Flexibilität. 
 
Deine Aufgaben: 
 
• Sicherer und pünktlicher Transport der Schüler 
• Fahrten zwischen Ettiswil und Kottwil mit Einsatzzeiten am Morgen, Mittag und Nach-

mittag 
• Kommunikation mit der Schule und den Eltern für einen reibungslosen Ablauf 
 
Wir erwarten: 
 
• Führerausweis Kat. D1 mit Eintrag 106 oder D 
• Idealerweise im Besitz der CZV 
• Freude im Umgang mit Kindern 
• Angenehme Umgangsformen 
• Flexibilität und Belastbarkeit 
• Wohnsitz in näherer Umgebung 
 
Wir bieten: 
 
• Eine sinnvolle und geschätzte Arbeitsstelle 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen im Stundenlohn 
• Wertschätzende und kollegiale Zusammenarbeit 
 
Bei Fragen kontaktierst du Martin Weibel, Leitender Hauswart, unter 041 984 13 59. 
 
Ist unser Aushilfejob etwas für dich? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterla-
gen mit Foto an personal@ettiswil.ch oder an die Gemeindeverwaltung Ettiswil, Abteilung 
Personal, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil. 
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Bis Ende Februar 2026 nimmt der Gemeinderat Ettiswil gerne Ihren Vorschlag für die No-
mination des Anerkennungspreises 2025 entgegen. Lassen Sie uns wissen, wenn Sie Per-
sonen, Vereine, Gruppen, Institutionen, Organisationen oder Firmen kennen, welche im 
letzten Jahr oder wiederkehrend für unser Dorf ein grosses oder spezielles Engagement 
erbracht haben. Aus den Anträgen wählt der Gemeinderat einen Vorschlag aus und präsen-
tiert den Gewinner in der Botschaft der Gemeindeversammlung vom Frühling. Der Preis 
wird voraussichtlich an der Gemeindeversammlung vom 11. Mai 2026 an den/die Gewinner 
übergeben. 
 
Der schriftliche Antrag mit einer entsprechenden Begründung senden Sie bitte per Mail an 
gemeindeverwaltung@ettiswil.ch oder brieflich an den Gemeinderat 
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Jugendarbeit 
 
Das Jahr 2026 ist erfolgreich angelaufen. 
Nach den Weihnachtsferien war die 
Freude gross, als sich die Türen des Ju-
gendraums wieder öffneten. Viele Ju-
gendliche haben den Treff in den ersten 
Wochen besucht, Zeit miteinander ver-
bracht, gespielt, geredet und gemeinsam 
ins neue Jahr gestartet. Es ist schön zu 
sehen, wie sehr der Jugendraum als Ort 
der Begegnung geschätzt wird. 
 
Ein besonders schönes Erlebnis im Ja-
nuar war ein partizipatives Projekt mit ei-
nigen Jugendlichen aus der 5. und 6. 
Klasse. Gemeinsam haben sie ein eige-
nes DJ-Pult gebaut, geplant, geschraubt 
und gestaltet. Dabei ging es nicht nur um 
Musik, sondern auch um Teamarbeit, 
Kreativität und das Erleben, dass eigene 
Ideen Wirklichkeit werden können. Als 
Abschluss dieses Projekts findet Ende Ja-
nuar eine kleine Nachmittagsparty statt. 
Zu den weiteren Höhepunkten im Januar 
gehörten die gemeinsamen Ausflüge auf 
das Eisfeld und ans Lilu in Luzern. Das 
Programm vom Februar fällt etwas kürzer 
aus, da die Fasnachtsferien anstehen. 
Die Details findet ihr nebenan. 
 
Es macht Freude, so mit euch ins neue 
Jahr zu starten. Ettiswil und Alberswil dür-
fen sich über motivierte, aufgeschlossene 
und kreative Jugendliche freuen.  
Ich freue mich auf alles, was 2026 noch 
bereithält. 
 

 
Einkauf im Jumbo für das DJ-Pult 
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Wintergesundheit – Wie wir 
unser Immunsystem stärken 

 
Die Tage sind noch immer kurz, die Tem-
peraturen eisig und die Sonne lässt sich 
nur selten blicken. Der Winter stellt unse-
ren Körper und Geist vor besondere Her-
ausforderungen. Doch gerade jetzt kön-
nen wir aktiv etwas für unsere Gesundheit 
tun. Mit ein paar einfachen Gewohnheiten 
kommen wir gestärkt und vital durch die 
letzten kalten Wochen. 
 
Licht tanken  
In den Wintermonaten bekommen wir 
deutlich weniger Tageslicht ab als im 
Sommer. Das hat unter anderem Auswir-
kungen auf unseren Vitamin-D-Haushalt 
und unsere Stimmung. Vitamin D ist wich-
tig für unser Immunsystem und wird 
hauptsächlich durch das Sonnenlicht in 
der Haut gebildet. Selbst an bewölkten 
Tagen lohnt es sich, täglich mindestens 
30 Minuten nach draussen zu gehen. Am 
besten am Vormittag, wenn das Tages-
licht am stärksten ist.  
 
Das natürliche Licht reguliert zudem un-
seren Schlaf-Wach-Rhythmus und hilft 
gegen die typische Wintermüdigkeit. Wer 
morgens einen kurzen Spaziergang 
macht, startet wacher in den Tag und 
schläft abends besser ein. 
 

 
Quelle: unsplash.com 

Bewegung an der frischen Luft 
«Es gibt kein schlechtes Wetter, nur un-
passende Kleidung» dieser Spruch hat 
mehr Wahrheit in sich, als viele denken. 
Bewegung im Freien stärkt nachweislich 
unser Immunsystem. Die Kälte trainiert 

unsere Abwehrkräfte, die frische Luft ver-
sorgt unsere Zellen mit Sauerstoff und die 
Bewegung bringt den Kreislauf in 
Schwung. Ob ein Spaziergang am Wald-
rand, eine Wanderung in den Bergen oder 
eine Runde Schneeschuhlaufen, es ist 
wichtig, dass wir regelmässig rausgehen.  
 
Schlaf ist eine unterschätzte Super-
kraft 
Gerade im Winter braucht unser Körper 
ausreichend Schlaf, um das Immunsys-
tem zu stärken. Während wir schlafen, 
regeneriert sich der Körper und produziert 
wichtige Abwehrzellen. Erwachsene soll-
ten sieben bis neun Stunden pro Nacht 
anstreben. Um besser zu schlafen, gibt es 
einige einfache Tipps:  

• Das Schlafzimmer kühl halten (etwa 
16-18 Grad) 

• Eine Stunde vor dem Schlaf auf das 
helle Bildschirmlicht verzichten 

• Feste Schlafenszeit etablieren 
 

Wer tagsüber genug Tageslicht getankt 
hat, schläft nachts zudem noch erholsa-
mer. 
 

Selbstfürsorge statt Durchhalten 
Der Winter lädt zur Entschleunigung ein. 
Die Natur ist noch immer zurückgezogen 
und die Tage sind ruhiger. Es ist eine 
wunderbare Möglichkeit, bewusste Pau-
sen zu geniessen. In Ruhe eine Tasse 
Tee zu trinken, ein gutes Buch zu lesen 
oder mal früher ins Bett zu gehen. Diese 
kleinen Momente der Selbstfürsorge sind 
keine Zeitverschwendung, sondern Inves-
titionen in unsere Gesundheit. Wer auf 
seinen Körper hört und ihm gibt, was er 
braucht, kommt gestärkt durch den Win-
ter. 
 

 
Quelle: midjourney.com 
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Wasserqualität in Ettiswil 
 
Die Qualität des Ettiswiler Trinkwasser 
wird kontinuierlich nach eigens erstelltem 
und vom DILV (Dienststelle Lebensmittel-
kontrolle und Verbraucherschutz) kontrol-
lierten Probeentnahmeplan geprüft. 
 
Im 2025 hat die Wasserversorgung Ettis-
wil nach Vorgaben der Qualitätssicherung 
diverse Proben im Leitungsnetz, bei den 
Quellen Brestenegg und beim Grundwas-
serpumpwerk durchgeführt. 
 
Die Messwerte entsprechen im Rahmen 
der bakteriologischen und chemischen 
Untersuchungen den lebensmittelrechtli-
chen Anforderungen und weisen eine ein-
wandfreie Qualität auf. 
 
Eine Überschreitung des Grenzwertes 
liegt im Bereich der Chlorothalonil – Me-
taboliten R471811 vor. Dies jedoch ledig-
lich im reinen Grundwasser vom Pump-
werk Unterfeld.  
 
Das Grundwasser wird mit rund 15% 
Quellwasser von der Brestenegg angerei-
chert. Durch diese Mischung konnte 2025 
der Grenzwert von 0.1 Mikrogramm pro 
Liter im Verteilnetz Wasser jederzeit ein-
gehalten werden.  
 
Die untenstehende Grafik zeigt den er-
freulichen zeitlichen Verlauf der Belas-
tung mit Chlorothalonil Metaboliten 
R471811 auf. 
 

 
 
 
 

Im Trinkwasser von Ettiswil ist die Belas-
tung mit Chlorothalonil Metaboliten 
R471811 in den letzten Jahren dank des 
Verbotes von Chlorothalonil in Pflanzen-
schutzmitteln gesunken. 
 
Die zwei aktuellen Messresultate vom 
05.08.2025 und vom 25.11.2025 liegen 
beide bei 0.09 µg / Liter was eine margi-
nale Unterschreitung des Grenzwertes 
von 0.1 µg / Liter darstellt.  
 
Keine Gefahr für die Gesundheit  
(Quelle: Luzerner Zeitung, 20. September 
2024) 

Die Abbaustoffe von Chlorothalonil im 
Grund- und Trinkwasser sind zwar ein 
ernst zu nehmendes Problem. Gemäss 
den Behörden kann das Luzerner Trink-
wasser aber nach wie vor ohne Ein-
schränkungen getrunken werden.  
 
Der Höchstwert von 0,1 Mikrogramm pro 
Liter sei nicht toxikologisch begründet.  
 
Die Wasserversorgung Ettiswil sieht 
folgende Massnahmen vor 
Die Wasserversorgung Ettiswil setzt alles 
daran, einwandfreies Trinkwasser abge-
ben zu können und arbeitet eng mit den 
kantonalen Behörden zusammen.  
 
Bis auf weiteres werden nebst den stan-
dardmässigen Beprobungen des Trink-
wassers (chemische und bakteriologische 
Analyse) vier Proben pro Jahr auf Chloro-
thalonil-Metaboliten untersucht.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker oder den 
Qualitätsverantwortlichen Benno Heller. 
 
Save the date 
Die Generalversammlung der Wasserver-
sorgung findet am Freitag, 8.Mai 2026 im 
Restaurant Jlge statt. Detaillierte Anga-
ben werden zu gegebener Zeit veröffent-
licht. 
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Neuer Lebensraum für 
Frosch und Co. 
 
Stillgewässer sind wertvolle Lebens-
räume und dienen unter Anderem den na-
tional geschützten Amphibien als Laich-
gewässer. Doch die Gewässer im Natur-
lehrgebiet Buchwald zwischen Naturzent-
rum und Magazin sind in die Jahre ge-
kommen und konnten ihre wichtigen 
Funktionen nicht mehr ausreichend wahr-
nehmen. Aus diesem Grund wurde eine 
umfangreiche Sanierung geplant. Kurz 
vor den Weihnachtsferien konnte dann 
mit der Umsetzung begonnen werden und 
die alten Gewässer wurden unter ökolog-
sicher Baubegleitung ausgepackt. Die Ar-
beiten wurden Mitte Januar wiederaufge-
nommen. 
 

Der Aushub ist abgeschlossen und die Ab-
dichtungsarbeiten stehen bevor (Stand 
14.01.2026). 

 
Die Bauarbeiten sollen bis zum Einsetzen 
der Laichwanderung abgeschlossen sein, 
sodass die Tiere einen neuen Lebens-
raum vorfinden. Während den Bauarbei-
ten ist das NLG nur eingeschränkt pas-
sierbar, eine Umleitung ist signalisiert, wir 
danken für die Rücksichtnahme. 
 
 
 

Jahresprogramm 2026 
 
Mit Freude dürfen wir das neue Jahres-
programm 2026 präsentieren. Wie ge-
wohnt werden wir hier in diesem Rahmen 
stets die anstehenden Veranstaltungen 
ankündigen. Ob kleine oder grosse Natur-
entdecker, für alle ist etwas dabei. Nicht 
vergessen, eine Anmeldung ist notwen-
dig. Wer weitere aktuelle Informationen 
aus dem Naturlehrgebiet wünscht, abon-
niert am besten den Newsletter auf der 
Homepage, das geht einfach mit nur we-
nigen Klicks. Auf der Homepage ist zu-
dem ein vollständiges Jahresprogramm 
zum Download bereit. 
 
Der Auftakt dieses Jahres: «(G)Artenviel-
falt entdecken» am 7. März 2026 von 
13:30 bis 15:30 Uhr. Strukturen sowie ein-
heimische Sträucher und Kräuter behei-
maten zahlreiche Tiere. Schöne Naturbe-
obachtungen darin sind garantiert. Die 
Veranstaltung richtet sich an Naturinte-
ressierte, die den Garten, das Quartier 
oder den Hof mit Strukturen ökologisch 
aufwerten möchten. Dabei wird nicht nur 
den Nutzen der Strukturen für Tier und 
Mensch, sondern auch deren Erstellung 
und Unterhalt thematisiert. Die Veranstal-
tung wird von der Albert Köchlin Stiftung 
unterstützt. 
 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
ausführlich über aktuelles Geschehen 
und Ereignisse mittels eines Newsletters. 
Interessiert? Melden Sie sich auf der 
Homepage gleich an. 
 
Tipp: Folgen Sie auf Instagram dem Na-
turlehrgebiet und geniessen Sie wöchent-
lich stimmungsvolle Impressionen. Die 
Plattform ist auch auf der Homepage ver-
linkt. 
 

 
 

Kontakt/Anmeldung 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.naturlehrgebiet.ch  
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Adventskonzerte 2025 
 
Mit viel Herz, Musik und Bewegung sorg-
ten die Schülerinnen und Schüler der 1.–
2. Klasse mit ihren Adventskonzerten im 
Surseepark in Sursee sowie in der Kirche 
Ettiswil für stimmungsvolle Momente in 
der Vorweihnachtszeit. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher fanden den Weg 
zu den Auftritten und wurden mit einem 
abwechslungsreichen und liebevoll ein-
studierten Programm belohnt. 
 
Wochenlang wurde fleissig geübt – und 
der Einsatz hat sich mehr als gelohnt. 
Zwar war die Nervosität vor den Konzer-
ten bei den Kindern deutlich spürbar, 
doch spätestens mit den ersten Liedern 
verflog diese schnell. Mit grosser Freude, 
Mut und Begeisterung sangen und tanz-
ten die Kinder auf der Bühne und begeis-
terten das Publikum mit ihrem grandiosen 
Auftritt. 
 
Die jungen Künstlerinnen und Künstler 
überzeugten mit klaren Stimmen, fröhli-
chen Bewegungen und sichtbarer Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Der lang-
anhaltende Applaus zeigte eindrücklich, 
wie sehr die Darbietungen geschätzt wur-
den. Ein grosser Dank gilt allen Beteilig-
ten und Unterstützenden, die zum Gelin-
gen dieser besonderen Adventskonzerte 
beigetragen haben. Es waren zwei unver-
gessliche Anlässe, die den Advent auf 
wunderschöne Weise bereichert haben.  
 

 

 
 
 

Schulhaus Kottwil 4.-6. Kl.  
Wintersporttag, 12.01.2026 
 
Juhuiii bereits beim ersten Datum durfte 
die 4.-6. Klasse vom Schulhaus Kottwil 
mit dem Car auf die Mörlialp reisen. 
 
Von den 28 Kindern gingen 14 mit den 
Skiern auf die Piste, 2 mit dem Snow-
board, 6 sausten mit dem Schlitten über 
den Schnee und 6 machten eine Schnee-
ewanderung und spielten im Schnee. Wie 
jedes Jahr durften wir auf die Begleitung 
von ein paar Eltern zählen.  
 
Bei der Hinfahrt mussten wir auf Grund ei-
nes Unfalls einen Umweg machen und 
hatten daher etwas länger. Dafür konnten 
wir schon am Morgen einen ganzen Film 
schauen. Das war bereits ein grosses 
Highlight.  
 
Das Wetter auf der Mörlialp war gut. Die 
Sonne zeigte sich immer mal wieder und 
die Temperaturen waren winterlich ange-
nehm. Auf den harten Skipisten zeigten 
sich die guten Kanten der Skier. Für die 
Snowboarder war es eine echte Heraus-
forderung. Der Schlittelweg wurde im Ver-
lauf des Tages immer schneller, hügeliger 
und noch lustiger. Bereits während der 
Schneewanderung wurde mit Schnee ge-
spielt und viel gelacht. Ein absolut toller 
Wintersporttag! 
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Am Nachmittag starteten die Skifahrer/in-
nen das Rennen. Jonatan Schmid 
(5.Klasse) wurde mit 25.85 Sekunden Ta-
gessieger. Jasmin Rölli (6. Klasse) war 
das schnellste Mädchen. Herzliche Gratu-
lation! 
 

 
 
Rangliste 
 
Ski mittel 

1. Kilian Müller (3.Kl.)  
2. Liano Gehrig (6.Kl.)  
3. Marco Bucher (3.Kl.)  

 
Ski fortgeschritten  

1. Jonatan Schmid (5.Kl.)  
2. Vincent Huber (5.Kl.)  
3. Jasmin Rölli (6.Kl.)  

 
 
Überglücklich und geschafft genossen 
alle eine angenehme Heimfahrt.   
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Wintersporttag 5. – 9. Klas-
sen Ettiswil 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Primarstufe sowie der 1. – 3. Sekundar-
stufe durften am 19. Januar einen vielsei-
tigen und stimmungsvollen Wintersport-
tag erleben. Je nach Interesse konnten 
die Jugendlichen zwischen folgenden 
Wintersport-Programmen in Sörenberg 
wählen: 
 

• Skifahren, 

• Snowboarden oder  

• Schlitteln.  
 
Die rund 130 Schüler:innen konnten den 
Tag auf bestens präparierten Pisten und 
Schlittelwegen geniessen. 
 
Zudem stand das alternative Programm in 
unserer Region zur Auswahl. Diese 
Gruppe verbrachte den Tag mit Bouldern 
und einer winterlichen Wanderung. Auch 
dieses Angebot fand grossen Anklang 
und bot eine sportliche Alternative zum 
Schneesport. 
 
Es war ein prächtiger und unfallfreier Tag. 
Am Abend kehrten die Schülerinnen und 
Schüler müde, aber sichtlich zufrieden zu-
rück – viele mit roten Wangen, strahlen-
den Augen und zahlreichen schönen Er-
lebnissen im Gepäck. 
 
Schülerinnen, Schüler und Lehrpersonen der 
5. – 9. Klassen  
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Schulprogramm 2026/2027 
 
Schon bald dürfen wir Ihnen das Schul-
programm für das Schuljahr 2026/2027 
präsentieren. 
 
Alle jetzigen Musikschüler:innen sowie 
die Familien mit Kindern vom Kindergar-
ten bis zur 2. Klasse erhalten die Informa-
tionen zur Musikschule in den Fasnachts-
ferien per Post nach Hause geschickt.  
Neben den Angeboten für die Kinder und 
Jugendlichen bieten wir auch Unterricht 
für Erwachsene und Senioren an. Gerne 
senden wir Ihnen ein Schulprogramm zu. 
Wir freuen uns, wenn Ihre Kinder oder Sie 
selbst dieses wunderbare Hobby Musik 
mit uns erleben. Anmeldeschluss für das 
neue Schuljahr ist am 25. April 2026. 
 
Musiktheater & Instrumentenparcours 
Am Musiktheater vom 25. Februar begibt 
sich eine grosse Schar Kinder der 1. und 
2. Klassen aus unserer Region auf die 
«Mission Musikagenten». In der Festhalle 
in Willisau lösen wir verschiedene musi-
kalische Rätsel. Dabei werden wir von 
Musik-Spezialisten und ihren Instrumen-
ten unterstützt. Ob die Schüler:innen 
dann auch zu Musikagenten werden? Wir 
werden es herausfinden. 
 
Notieren Sie sich zudem die Daten unse-
rer Instrumentenparcours. An diesen An-
lässen haben alle Interessierten die Mög-
lichkeit, die grosse Vielfalt unserer Instru-
mente zu entdecken und auszuprobieren. 
Das Musikrätsel «Mission Musikagenten» 
lädt die Kinder und Jugendlichen dazu 
ein, ihr Wissen zu den Instrumenten zu 
testen und zu erweitern. Unsere Lehrper-
sonen stehen Ihnen beratend und musi-
kalisch zur Seite. Weitere Details zu die-
sen beiden Veranstaltungen finden Sie in 
der Dorfzeitung, Ausgabe März. 

Haben Sie sich den einen oder anderen 
Anlass schon in der Agenda notiert? 
Bis zu den Osterferien erwarten Sie zahl-
reiche Veranstaltungen unserer Musik-
schule: 
 
Instrumentenparcours in Willisau 
07.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Kan-
tonsschule  
 
Instrumentenparcours in Schötz 
14.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Schul-
anlage 
 
Instrumentenparcours in Zell 
18.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Primar-
schulhaus 
 
Konzert Blosmusiggäng in Zell 
22.03.2026 10.30 Uhr  Martinshalle 
Konzert Sounds of Friendship in Menznau 
01.04.2026 18.30 Uhr Rickenhalle 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Kontakt zur Musikschule 
Benötigen Sie eine Auskunft zu unseren 
Angeboten oder haben Sie eine Frage? 
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne. 
Auf der Website stehen Ihnen zusätzlich 
weiterführende Informationen sowie De-
tails zu unseren Anlässen zur Verfügung. 
 
Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13 
6130 Willisau 
Telefon: 041 970 46 10 
E-Mail: info@msrwillisau.ch  
www.musikschuleregionwillisau.ch 
 
Büro Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag   
08.30 bis 11.30 Uhr 
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Ettiswil, 6. Januar 2026: 
Zum Zunftmeister der Muggezunft 
Ettiswil wurde Valentin Suppiger 
erkürt. 
 
Rund 80 Muggezünftler versammelten sich 
im Restaurant Post in Kottwil zum 71. Zunft-
bot. Nach der speditiven Abwicklung der sta-
tutarischen Geschäfte folgten erfreuliche 
Nachrichten: Mit Christian Getzmann, 
Matthias Koller, Roland Broch, Roger Bieri, 
Simon Isenschmid und Philipp Hermann 
durfte die Muggezunft gleich sechs neue Mit-
glieder willkommen heissen, die mit kräftigem 
Applaus in die Reihen aufgenommen wurden. 
 
Auch personell gab es Bewegung im Zunftrat. 
Marco Hodel, Marco Bieri und Zunftvater Pe-
ter Lütolf wurden neu in den Rat gewählt. In 
der Führung übernahm Stefan Schwegler das 
präsidiale Amt des Obmanns von Valentin 
Suppiger (seit 2018), während Sepp Birrer 

das Kanzleramt von Herbert Lütolf (seit 2017) 
übernahm. 
 
Der Höhepunkt des Abends liess nicht lange 
auf sich warten: Beim mit Spannung erwarte-
ten Traktandum «Erküren des Zunftmeisters» 
wurde es im Saal schlagartig still. In seinem 
traditionellen Ratespiel gab der Obmann zu-
nächst nur spärliche Hinweise preis – der 
neue Meister sei Eidgenosse und wohne in 
der Kirchgemeinde. Nach und nach folgten 
weitere Puzzleteile: geboren in Sursee, Pan-
zerfahrer im Militärdienst, jüngstes von vier 
Kindern, Weltenbummler auf allen Kontinen-
ten, im Auftrag des Schweizer Staates im 
Ausland tätig – inklusive Diplomatenpass.  
 
Besonders schmunzeln liess der Hinweis auf 
seine berufliche Tätigkeit: Er produziert Anla-
gen, die innerhalb von Sekunden für absolute 
Klarheit sorgen – und die wohl fast jede an-
wesende Person schon einmal benutzt hat. 
Auch das Private kam nicht zu kurz: Familie, 
Wandern, Biken, Reisen sowie gemütliche 
Grillabende mit gutem Wein und anregenden 
Gesprächen gehören zu ihren gemeinsamen 
Leidenschaften. 
 
Spätestens da war vielen klar, wer der neue 
Zunftmeister sein musste. Mit Valentin Suppi-
ger wurde ein echter Muggezünftler gekürt, 
dessen Familie die Zunftgeschichte geprägt 
hat: Bereits sieben Zunftmeister stammen 
aus seinem familiären Umfeld. Seit seinem 
Eintritt in die Muggezunft im Jahr 2010 hat er 
zahlreiche Ämter bekleidet – vom Verantwort-
lichen für die Umzugsverpflegung über Kin-
derfasnacht und Schreiberling bis hin zum 
Obmann, das höchste Amt der Zunft, das er 
seit 2018 innehatte. 
 
Gemeinsam mit seiner Partnerin Gaby Stein-
mann und mit ihrer Kindern Prinzessin 
Sabrina, Prinzen Lukas und Joël wird Valen-
tin Suppiger die Muggezunft und alle Fas-
nächtler mit dem Motto "Märchenwelt", durch 
die Fasnacht 2026 führen. Der abtretende 
Kanzler Herbert Lütolf bedankte sich im An-
schluss für das entgegengebrachte Vertrauen 
und richtete herzliche Worte an den neuen 
Zunftmeister, den Zunftrat und alle Anwesen-
den. Mit einem fulminanten Eröffnungskon-
zert der Guggichacheler wurde die Fasnacht 
2026 offiziell eingeläutet. 
 
Die Muggezünftler Ettiswil freuen sich bereits 
«rüüdig» auf die märlihafte Jahreszeit.
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Fasnachtsprogramm Muggezunft Ettiswil 2026 mit Motte "Märchenwelt" 
 
Die Muggezunft Ettiswil und die Zunftmeisterfamilie freuen sich auf zahlreiche „Gäuggler“, 
die uns an den verschiedenen Fasnachtsanlässen begleiten. 
 
     Allgemeine Anlässe 
 

Ü60 - Ball Do. 05.02.26 11:00 Uhr Jlgesaal Ettiswil 

Hüttengaudi Ruswil Fr.  06.02.26 19:00 Uhr MZH Ruswil 

Städtlifasnacht Willisau So. 08.02.26 13:00 Uhr Umzug im Städtli 

Schmudo Zunftfahrt 

 

Do. 12.02.26 

06:00 Uhr 

07:30 Uhr 

08:45 Uhr 

10:15 Uhr 

12:00 Uhr 

14:15 Uhr 
 

15:30 Uhr 

Tagwache mit Guggichacheler auf Gemeinde-
parkplatz 
Begrüssung Zunftmeister, Festzelt Gemeinde-
parkplatz 
Sagimatt 13 bei Fam. Wermelinger, Platzkonzert 
MZH Alberswil, Begrüssung Gemeinderat, Platz-
konzert 
Zuswil Bättig Transport AG, Begrüssung, Live-
Musik 
Rest. Post Kottwil, Begrüssung Gemeinderat, 
Platzkonzert 
Festzelt Gemeindeparkplatz Ettiswil, Begrüssung 
Gemeinderat, Platzkonzert, Festbetrieb der 
Schloss-Wyher Spinnen bis Open End 

Fasnachtsmesse Sa. 14.02.26 17:00 Uhr 
Pfarrkirche Ettiswil, anschliessend Apéro im 
Festzelt 

Maskenball Muggezunft Sa. 14.02.26 18:30 Uhr 
Muggeball im Festzelt Gemeindeparkplatz  
Barbetrieb mit DJ Elmi, Guggichacheler, 
Schmudo Musik 

Fasnachtsumzug 
in Grosswangen 

So. 15.02.26 14:00 Uhr Grosswangen 

Kinderfasnacht im 
Festzelt 

Mo. 16.02.26 13.15 Uhr 
Besammlung Jlgenplatz  
Kinderumzug mit Guggichacheler zum Festzelt 

Dorfball Grosswangen Mo. 16.02.26 20:00 Uhr Rest. Ochsen Grosswangen 

Fasnachtsumzug 
Sursee 

Di.  17.02.26 14:00 Uhr Start Centralstrasse bis Ende Städtli 

Fasnachtsfeuer Ettiswil Sa. 21.02.26 18:00 Uhr 

DusSteinmann Transport AG 
Platzkonzert Guggichacheler, Feuerschalenbrä-
teln für Jung und Alt, Festwirtschaft und Barbe-
trieb mit DJ Elmi 

 

 

Ablauf Kinderfasnacht Mo 15.02.2026: 13.15 Uhr Besammlung beim Jlgenplatz 
 

 
 

Anschliessen Umzug mit den Guggichacheler Richtung 
Festzelt Gemeindeparkplatz. 
 
Spiel und Spass an den verschiedenen Stationen wie 
Mohrenkopf fangen, Glücksrad, Zauberdraht und vieles 
mehr. Die Spiele werden durch Jugendliche betreut. Je-
des Kind erhält am Schluss eine Stärkung und ein klei-
nes Geschenk vom Zunftmeister 
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Mit fasnächtlichen Grüssen 




































































